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Kiinstleratelier in Maggia,
1990

Architekten:

Emilio Bernegger,

Edy Quaglia, Lugano

Das Atelier ist als
Behalter mit zwei klar un-
terschiedenen Teilen aus-
gebildet. Ein prismatischer
Betonkaérper mit Lager und
Nasszellen im Erdgeschoss
und einer Ausstellungs-
galerie im Obergeschoss
greift langsseits unter die
zylindrische, mit blauem
Wellblech verkleidete
Metallstruktur des Arbeits-
raums. Vom Eingang her
wird der Innenraum in der
Gesamtheit seiner Elemente
einsichtig.

Durch eine gross-
flachige Verglasung nach
Norden dringt das Licht
in den Arbeitsraum ein,
wahrend kleine runde Off-
nungen die Betonaussen-
wand auf der Hohe der
Galerie perforieren und so
die Umgebung in die Aus-
stellungswand mit ein-
beziehen. Auf diese Weise
definiert das Atelier seinen
eigenen Stellenwert in der
fir Gewerbe und Klein-
industrie reservierten Zone.

E.Q.
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Ansicht von Siidosten

Ansicht von Siiden

Situation

Obergeschoss: 6 Galerie, 7 Auf-
enthaltsraum, 8 Leerraum Atelier

Erdgeschoss: 1 Eingang, 2 Atelier,
3 Nebenrdume, 4 Heizung, 5 WC
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Schnitt und Schnittgeometrie

Perspektive
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Ansicht von Nordosten

Ansicht von Osten
Innenaufnahme

Fotos: Michele Ostini, Genf

58 Werk, Bauen+Wohnen 5 1993



	Verschnittene Volumen : Künstleratelier in Maggia, 1990 : Architekten Emilio Bernegger, Edy Quaglia

